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Dokumentation zum jährlichen Test des Warenrückrufs: 
 
Das festgelegte Verfahren zum Warenrückruf muss einem jährlichen Test unterzogen werden.  
Der Test kann theoretisch durchgeführt werden, d.h. es muss nicht tatsächlich der 
betroffene Abnehmer informiert werden! 
In der Dokumentation zu diesem Test soll ein Sachverhalt (z.B.: nicht eingehaltene Wartefristen, 
Einsatz nicht zulässiger Pflanzenschutzmittel,…), wie er am Betrieb auftreten kann, 
durchgespielt werden und es sollen entsprechende Maßnahmen aus diesem Test abgeleitet  
und dokumentiert werden. 
Die betroffenen Produkte müssen bis auf den Schlag/Feldstück zurückverfolgbar sein und der 
Abnehmer der Produkte muss bekannt sein. 
  
 
Datum des Tests:  __________________________________________ 
 
Durchführende Person:  __________________________________________ 
 
Sachverhalt:   ____________________________________________________ 
 
     ____________________________________________________ 
 
Betroffenes Produkt / Charge: ____________________________________________________ 
 
Rückverfolgbarkeit gegeben?    Ja    Nein  
 
Betroffenes Feldstück/Schlag: ____________________________________________________ 
 
Wurde das betroffene Produkt bereits vermarktet? Ja    Nein  
 
Wenn Ja – an welche Abnehmer? _______________________________________________ 
 
Getroffene Maßnahmen: 
(z.B.: Welche Abnehmer müssen informiert werden? Welche Korrekturmaßnahmen müssen 
getroffen werden? (z.B.: Verbesserung der Kennzeichnung, Schulung der Mitarbeiter,…)) 
 

 

 

 

 

 


